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Institut für Kulturforschung
Graubünden (ikg)
/fist/tut grischi/n per Aa

perscrutaz/un da /a cu/tura (ige)
Istituto grigione di ricerca sulla
cultura (ige)

Georg Jäger
^ Geschäftsführer ikg/ige

G raubünden liegt in einer kul-
turell besonders vielfältigen Kontaktzone
zwischen Nord und Süd. Für viele Bereiche
der aktuellen Alpenforschung ist Graubün-
den mit seinen Nachbargebieten eine reiche

Forschungslandschaft.
Vom beginnenden 16. bis zum Ende des

18. Jahrhunderts waren die Drei Bünde
ein politisch selbstständiger Freistaat im
Schnittpunkt wichtiger Alpenübergänge.

Der heutige Kanton Graubünden ist der

einzige Kanton der Schweiz mit drei Amts-
sprachen. Diese historischen und sprach-
kulturellen Voraussetzungen begründen die

Notwendigkeit einer Einrichtung, die geis-
teswissenschaftliche Arbeiten fördert und
durchführt.

Der Trägerverein
Der VereZn/urBMncZnerKnZftir/brsc/uing

besteht seit Ende 1985. Sein Ziel ist die För-

derung wissenschaftlicher Arbeiten durch
die Schaffung einer Forschungsinstitution
im Kanton Graubünden. Mitglieder des

Vereins sind Privatpersonen, Gemeinden,
Vereinigungen, Institutionen und Fir-
men.

Zurzeit, im Jahr 2005, zählt der Verein
rund 730 Mitglieder. Anfang 1990 wurde
die Geschäftsstelle in Chur eröffnet, und

seit dem Jahr 2002 ist der Verein für Bünd-

ner Kulturforschung Trägerschaft des Insfi-
futs/wr KMZfMr/orsc/îwng Grnnbiinden.

Der Trägerverein ist bestrebt, wo immer
es möglich ist, die Ergebnisse der Projekte
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Dies geschieht in Form von Publi-
kationen, öffentlichen Vorträgen, Ausstel-

lungen und Tagungen.
Bisher umfangreichstes Projekt des Ver-

eins für Bündner Kulturforschung war das

Handbuch der Bündner Geschichte, er-
schienen im Jahr 2000 im Auftrag der Re-

gierung des Kantons Graubünden.

Das Institut für Kulturforschung
Graubünden
Mit der Schaffung einer Forschungs-

stelle (1990) und mit deren Ausbau zu ei-

nem Institut seit dem Jahr 2002 fördert der
Verein für Bündner Kulturforschung Pro-

jekte und Publikationen im Bereich der AI-
penforschung, die Graubünden betreffen.

Bisherige Schwerpunkte im Arbeitspro-
gramm waren Arbeiten zur Geschichte
Graubündens und des benachbarten Alpen-
raums sowie Projekte und Publikationen im
Dienst der Mehrsprachigkeit; es wurden
aber auch Arbeiten zur Volkskunde, Kunst-
geschichte, zum Musikleben und zur Bau-

kultur durchgeführt oder ermöglicht. Ein
Ziel der Tätigkeiten des Instituts ist sodann
die Durchführung von Projekten in fâcher-

übergreifenden Bereichen. Bevorzugt wird
die Förderung junger Forscherinnen und
Forscher. Die aktuellen Projekte sind im
Jahresbericht des Trägervereins und des In-
stituts aufgeführt.

Für die fachliche Begleitung der Projekte

sorgt ein Fbrscbungsraf aus Dozenten
schweizerischer Universitäten. Dem For-

schungsrat obliegt die wissenschaftliche

Verantwortung für alle Forschungsprojekte
des Instituts. Die Mitglieder des For-
schungsrates vertreten ein breites Spektrum
von Fachgebieten; sie sind Kontaktperso-
nen zu Hochschulinstituten und nationa-
len Einrichtungen der Forschungsförde-

rung.
Das Institut und dessen Tätigkeiten wer-

den finanziert durch Beiträge des Bundes

und des Kantons, des Trägervereins sowie

durch Beiträge Dritter (Gemeinden, Fonds,

Stiftungen, Beiträge von privater Seite usw.).
Das Institut nutzt bestehende Infrastruktu-
ren und Angebote, zum Beispiel die Dienste
der Kantonsbibliothek und des Staatsar-
chivs Graubünden.

Das Institut für Kulturforschung Grau-
bünden koordiniert seine Projekte mit
anderen Institutionen im Alpenraum und
kooperiert mit Hochschulinstituten, For-

schungsinstitutionen und wissenschaftli-
chen Vereinigungen. Das Institut verfügt
über ein Netz nationaler und internationa-
1er Kontakte und arbeitet bei Projekten, Ta-

gungen und Veranstaltungen grenzüber-
schreitend mit Institutionen aus den

benachbarten Regionen in Europa zusam-
men.

Georg Jäger

Iwstitnf/är KuZfMr/orsc/zwng
Granfcwnden

Reic/zsgasse 10

7000 CZiwr

TeZ.: 08 i 252 70 39
Fax: 081 253 71 51
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